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Parkplätze befinden sich in der Nähe der GIA.  
Der kürzeste Weg ist oben im Plan eingezeichnet. 

Karl-Jaspers-Klinik, Krankenhaus für  
Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik

Psychiatrieverbund Oldenburger Land gGmbH 
Hermann-Ehlers-Straße 7 
26160 Bad Zwischenahn

 
 
Klinik für Gerontopsychiatrie und Psychotherapie

Klinikdirektor: Prof. Dr. Jörg Zimmermann

GERONTO
PSYCHIATRISCHE  
INSTITUTSAMBULANZ 
(GIA)
mit Gedächtnissprechstunde

Terminvergabe unter

  (04 41) 96 15500

Sprechzeiten:  Mo – Fr, 9 – 12 und 14 – 16 Uhr 

Wünschen Sie weitere Informationen,  
so rufen Sie uns an oder mailen Sie uns unter  

gia@kjk.de · www.kjk.de



Die Gerontopsychiatrische Institutsambulanz (GIA) an der 
KarlJaspersKlinik ergänzt seit Januar 2011 das Angebots
spektrum der Klinik für Gerontopsychiatrie und psycho
therapie. Unser multiprofessionelles Team besteht aus 
Fachärzten, Psychologen, Sozialarbeitern und Medizinischen 
Fachangestellten (MFA).

DIAGNOSEN/INDIKATIONEN

Wir behandeln vorwiegend Patienten und Patientinnen ab 
dem 65. Lebens jahr (bei dementiellen Erkrankungen nach 
Absprache auch im jüngeren Lebens alter) mit  folgenden 
Diagnosen:

• Dementielle Erkrankungen (mit und ohne Verhaltens
auffälligkeiten) und hirnorganische psychische Störungen

• schwere Depressionen (akut und chronisch)
• bipolare Störungen („manischdepressive Erkrankung“)
• wahnhafte Störungen und Psychosen
• Angststörungen
• Zwangserkrankungen
 
(gesetzl. Rahmen: SGB V, §118 Abs. 1)

 ANGEBOTE DER AMBULANZ

Unser ambulantes Angebot beinhaltet sowohl eine 
 kontinu ierliche psychiatrisch psychotherapeutische als auch 
eine überbrückende ambu lante Behandlung, z.B. wenn Sie 
nach Entlassung aus stationärpsychiatrischer Therapie eine 

längere Wartezeit überbrücken müssen, bis ein nieder
gelassener Therapeut einen Therapieplatz für Sie frei hat.

Des Weiteren bietet unsere Gedächtnissprech stunde die 
Möglichkeit, bei kognitiven Störungen oder bei bestehen
dem Verdacht auf ein demen tielles Syndrom eine aus
führliche psychiatrisch testpsychologische Untersuchung 
durchführen zu lassen.

WAS BENÖTIGE ICH, DAMIT ICH IN DER 
 AMBULANZ BEHANDELT WERDEN KANN?

Damit Sie in unserer Ambulanz behandelt  werden können, 
benötigen Sie eine Überweisung für das Fachgebiet Psychia
trie Ihres Hausarztes und Ihre Krankenkassenkarte. Wir kön
nen derzeit nur nach vorheriger telefonischer Anmeldung 
und mit Terminvergabe arbeiten.

Von besonderem Interesse sind die Befunde

• psychiatrischer
• neurologischer (EEG, Dopplersonographie der 

Halsgefäße) 
und auch

• internistischer (EKG, Echokardiographie, ThoraxRöntgen 
Sonographie)

 
Voruntersuchungen einschließlich

• cerebraler Bildgebung (cCT oder cMRT) und
• aktuelle Laborbefunde 
 
sowie Berichte über stationäre Behandlungen.

Auch ein aktueller Medikamentenplan sowie eine Übersicht 
in der Vergangenheit bereits verordneter Psychopharmaka 
sind sehr hilfreich. 

Zur Gedächtnissprechstunde bringen Sie gerne einen Ange
hörigen oder einen vertrauten Bekannten mit.


